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Eine Welt der Gegensätze

WOHNEN

Strassenschluchten in der Millionenstadt

New York. Hier wohnen nur
wenige. Aber Tag und Nacht ist dieses
Viertel von brausendem Verkehr
umtost, und Hunderttausende arbeiten
hier.

In einer Negersiedlung im südlichen
Afrika. Hier, in kunstvoll geflochtenen
Stroh- und Grashütten, im Busch und
aufden ehermageren Äckerlein verläuft
das Leben noch einfach, ja gemütlich.
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WOHNEN

Romantisches Zweithaus in England.
Solche strohbedeckten Häuser mit kleinen

Räumen, Kaminfeuer und
Butzenscheiben stellen den Ferientraum vieler
reicher Londoner dar.

In den unendlichen Sandwüsten des
südlichen Negevs (Ägypten) stehen
diese elenden, geflickten Zelte der
nomadisierenden Beduinen. Wasser ist
hier eine Seltenheit.
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FREIZEIT

Die Bewohner der Millionenstädte sind
oftgezwungen, ihre Freizeitauch wieder
inmitten von unübersehbaren Massen
zu verbringen. Bück auf den Strand von
Coney Island, dem «Freizeit-Paradies»

der New Yorker.

Weg von den Massen, hinein in die
un verfälschte Natur. Das ist das Ziel dieser

Paddler. Solches «Abseits-Freizeit-
vergnügen» istglücklicherweise aufden
Seen der Schweiz noch möglich.
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FRBZHT

Wildes Herumrasen in der Freizeit. Das
ist ein Taumel, dem leider noch viele
Jugendliche verfallen. Das Rasen soll
ein Gefühl der Freiheit vermitteln.
Motorradfahrer-«Gang» in Nordamerika.

Eine anstrengende «Safari» mit Pferden,

Zelt und romantischen Lagerfeuerstunden

wird heute von vielen
zivilisationsmüden Grossstädtern, unternommen.

Lagerfeuer in Afrika.
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